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Geburt:

Vom Zustand der
Gottferne zum
Lifestyle-Event
Der Historikerin Heidi Witzig fallt auf, dass

in allen Theorien, welche im Laufe unserer
Geschichte über Frauen und Frauenrollen
zurechtgezimmert wurden, der weibliche
Körper eine zentrale Rolle spielte. Eine
Reise durch die Jahrhunderte und durch
die kulturellen Leitbilder in den Köpfen.

7
«wir eitern» & Co:

Geburt als
Medienthema

Geburt als Lifestyle Event: Ist das der neue
Trend, den auch die Medien verbreiten?
Sind die Medien mitschuldig, dass junge
Frauen möglichst bequem und schmerzlos

gebären wollen, dass sie die Geburtsstätte

vor allem nach der Qualität der Hôtellerie
aussuchen und rank und schlank dem
Wochenbett entsteigen wollen? Sind Journalistinnen

und Journalisten wie die Referentin
Irene Dietschi mitverantwortlich für die

steigende Kaiserschnitt-Rate? Wie wird ein
medialer Trend lanciert, und was können
Hebammen tun, um auf dieser öffentlichen
Bühne mitzumischen?

Geplanter
Kaiserschnitt
Die Seite des Kindes
Wird ein Sectio-Kind wie ein Schiffbrüchiges

aus seiner Mutter heraus geborgen?
Aus welcher Gefahr? Und bleibt die
Geborgenheit als menschliches Grundbedürfnis
dabei auf der Strecke? Weshalb weisen
viele Rinder, die mit einem geplanten
Kaiserschnitt auf die Welt kamen, eine
übermässige Gebogenheit der Wirbelsäule auf?

Was trägt ein Kind mit, wenn die Mutter
einer Beendigung ihrer Schwangerschaft
durch einen geplanten Kaiserschnitt
zustimmt? Anna Rockel-Loehnhoffs tiefschürfende

Gedanken zur Wunschsectio.

34Avenir de la
sage-femme
«Déshumanisons»
la naissance!
A côté des évolutions techniques
fulgurantes, les avancées scientifiques sont
plus lentes: elles mettent cependant
très clairement en évidence les besoins
d'une femme qui accouche: il s'agit
d'éliminer ce qui est spécifiquement
humain et de chercher à satisfaire les
besoins «mammaliens» (être en sécurité,

ne pas se sentir observée, etc.).

La journaliste vous dit
«Sortez de
la marge, de
la coulisse...» 40
La naissance est devenue un thème de

prédilection des médias. Sont-ils pour
autant des déclencheurs de modes? Et
les sages-femmes, quel rôle y jouent-
t-elles? Comment pourraient-elles
occuper le terrain d'une manière plus
gratifiante?
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